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Bericht: Kurzfristiges Wissenschaftliches Arbeiten in New York City, USA
Im Rahmen meines einmonatigen Kurzfristigen Wissenschaftlichen Aufenthaltes in New York City (Anfang bis Ende Juli 2008) besuchte ich kurz nach meiner Ankunft die New York Public Library, welche einen Großteil der Bücher aufwies, die ich in meiner Bibliographie notiert hatte. Des Weiteren recherchierte ich im Schomburg Center for Research in Black  Culture, in den National Archives, Northeast Region, New York City, bei der Historical Society New York sowie auf der Columbia University.
Alles in allem war die Butler Library an der Columbia University meine Hauptanlaufstelle bezüglich des gesuchten Materials, da dort die Kopierkosten auch wesentlich niedriger waren (10¢ pro Kopie) als in den anderen Forschungseinrichtungen. Darüber hinaus verfügte die Columbia University über den Großteil meiner gesuchten Literatur und über sehr hilfsbereites Personal.
Abgesehen vom Recherchieren sowie Kopieren der Literatur an den oben genannten Instituten war es mir auch möglich Eindrücke von der Stadt in Bezug auf ihre schwarzen Bewohner zu sammeln, welche hilfreich für meine Arbeit sein werden. Eine wesentliche Erfahrung hierbei war, dass es sehr viele Organisationen in New York gibt, die Hilfe für Arbeitssuchende anbieten oder auch Obdachlose unterstützen. Der Eindruck, dass sich New York nicht ausreichend um seine ärmeren Bewohner kümmert, konnte somit revidiert werden.
Darüber hinaus stieß ich auf eine Zeitung, die die schwarzen New Yorker ansprechen soll, die Amsterdam News. Diese wöchentlich erscheinende Zeitung umfasst alle aktuellen Ereignisse in Zusammenhang mit der schwarzen Bevölkerung New Yorks und ist auch im Internet ersichtlich. Durch das Lesen dieser Zeitung wurde ich auch auf das CEO (Center for Economic Opportunity) aufmerksam, welches sich in New York für die Verbesserung der Lebensqualität aller Menschen engagiert und im Internet einige Berichte sowie aktuelle Statistiken speziell für den Bereich New York veröffentlicht hat.
Im Großen und Ganzen bestand mein Aufenthalt aus Recherchieren und anschließendem Kopieren der gesuchten Literatur, welche ich auch sehr gut durch einige Dissertationen ergänzen konnte. Sehr hilfsbereit waren alle Institute, da ich überall sofort einen Zugangspass erhielt und die Räumlichkeiten problemlos benutzen konnte.

Die Unterstützung seitens des Büros für Internationale Beziehungen war sehr hilfreich um einen Großteil der Kopierkosten zu decken. An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal recht herzlich dafür bedanken!

Anbei findet sich die überarbeitete Bibliographie zum Arbeitstitel der Dissertation „Das Erbe von Martin Luther King und Malcolm X – Ghettoisierung vs. Fair Housing: Ein Plädoyer für oder gegen die Auflösung der afroamerikanischen Ghettos in New York City?“
Mit freundlichen Grüßen,

Mag. Isabel Preiml
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